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SPD-Fraktion des
Abgeordnetenhauses von Berlin
Niederkirchnerstraße 5
10117 Berlin-Mitte
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TEMPELHOF-
MARIENDORFER
STADTTEILTAGE
Treffen Sie Frank Zimmermann 
am 15. und 16. Oktober 2015

 Stadtteiltag am Donnerstag, den 15. Oktober 2015:

 08:30 bis Besuch des Askanischen Gymnasiums
 10:30 Uhr Schülergespräch mit Leistungskurs Politik &  
 (nicht Schulleiterin Frau Claudia Draude
 öffentlich) Mit: Marijke Höppner, schulpolitische Sprecherin  
  der SPD-Fraktion in der BVV Tempelhof-
  Schöneberg

 13:00 bis Teilnahme an der Eröffnungsfeier der
 14:00 Uhr Jugendberufsagentur in Tempelhof- Schöneberg  
 (presse Mit: Michael Müller, Regierender Bürgermeister;   
 öffentlich) Angelika Schöttler, Bezirksbürgermeisterin  
  Tempelhof-Schöneberg und Dilek Kolat,
   Senatorin für Arbeit, Integration und Frauen  

 17:30 bis Soziale Mietenpolitik für Berlin
 19:00 Uhr Vor Ort in Mariendorf: Andreas Geisel, Senator
  (öffentlich) für Stadtentwicklung und Umwelt
  Bürgerbüro, Eisenacher Straße 72, 12109 Berlin
  (um vorherige Anmeldung wird gebeten: 
  frank.zimmermann@spd.parlament-berlin.de 
  oder (030) 70 78 17 14)
 
 Stadtteiltag am Freitag, den 16. Oktober 2015:

 10:00 bis Infostand am U-Bahnhof Westphalweg
 11:00 Uhr Mit: Jan Rauchfuß, Vorsitzender der SPD- 
 (öffentlich) Fraktion in der BVV Tempelhof-Schöneberg 
 
 12:00 bis Arrivo Projekt – Besuch des 
 13:30 Uhr Elektrobetriebs Krüger & Behrendt  
 (presse Mit: Anton Schünemann, Projektleiter Arrivo und  
 öffentlich) Boris Velter, Staatssekretär in der Senatsverwal-
  tung für Arbeit, Integration und Frauen   

 17:00 bis Besichtigung des Marienparks,
 18:00 Uhr Lankwitzer Straße 45-54, 12107 Berlin
 (öffentlich) Treffpunkt: Haupteingang Lankwitzer Straße
  (aufgrund der begrenzten Platzanzahl wird  
  um vorherige Anmeldung gebeten: 
  frank.zimmermann@spd.parlament-berlin.de 
  oder (030) 70 78 17 14)
 
 Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

 PROGRAMM 

 
 
 

Das Bürgerbüro – nah und vor Ort.

Gerne können Sie mit mir oder meinen Mitarbeitern in 
meinem Bürgerbüro Kontakt aufnehmen.

Das Büro ist jeweils Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 12:00 bis 18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung für 
Sie geöffnet.

In meiner wöchentlichen Sprechstunde bin ich mon-
tags von 17:00 bis 18:00 Uhr persönlich für Sie da.

Kontakt:
Bürgerbüro
Frank Zimmermann, MdA
Eisenacher Straße 72
12109 Berlin
Telefon: (030) 70 78 17 14
E-Mail: frank.zimmermann@spd.parlament-berlin.de

Im Internet finden Sie mich unter: 
www.frank-zimmermann.berlin



www.spdfraktion-berlin.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Berlin ist eine Weltstadt, die aus vielen Kiezen besteht. 
Wir als SPD-Fraktion wollen an unseren über 50 Stadt-
teiltagen im Jahr Probleme und Chancen in allen Ecken 
der Stadt kennenlernen und Lösungen erarbeiten. Mit 
ihrer Mischung aus Fachkompetenz und Bodenständig-
keit absolvieren die SPD-Abgeordneten ein interessantes 
Tagesprogramm und sind ansprechbar für die Anliegen 
vor Ort.

Die SPD-Fraktion ist Abbild der ganzen Stadt: Wir sind 
im Osten und Westen der Stadt gleich stark und reprä-
sentieren die Innenstadtbezirke genauso wie die Be-
zirke außerhalb des S-Bahn-Rings. Alle Interessen zum 
Ausgleich zu bringen, die Wirtschaft zu stärken und den 
sozialen Zusammenhalt zu erhalten – das können wir 
nur mit Ihnen gemeinsam schaffen. Deshalb laden wir 
Sie – nicht nur an den Stadtteiltagen – ein, mit uns ins 
Gespräch zu kommen.

Mit herzlichen Grüßen

Raed Saleh, Fraktionsvorsitzender

Bild Raed Saleh © Markus Wächter

Willkommen zu den  
Tempelhof-Mariendorfer 
Stadtteiltagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

seit 2006 vertrete ich Tempelhof-Süd und Mariendorf-Nord im Ab-
geordnetenhaus. Im Rahmen der Stadtteiltage möchte ich einige 
wichtige Einrichtungen und Projekte im Bezirk besuchen. Ich lade Sie 
herzlich ein, daran teilzunehmen. Ihre Anregungen als Anwohnerinnen 
und Anwohner sind mir für die Arbeit im Wahlkreis sehr wichtig.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Frank Zimmermann, MdA

Das ist mir wichtig - meine Arbeit für Sie im Parlament

Investitionsstau abbauen. Nach Jahren der Konsolidierung kann 
Berlin wieder mehr in die Infrastruktur investieren. Schulen, Kitas, 
Krankenhäuser und das Verkehrssystem werden davon profitieren. 
Auch der öffentliche Dienst wird wieder mehr Personal zur Verfü-
gung haben. 

Wohnen im Bezirk soll bezahlbar bleiben. Eine soziale Wohnungs- 
und Mietenpolitik ist mir ein besonderes Anliegen. Berlin hat mit dem 
sozialen Wohnungsbauprogramm, dem Umwandlungsverbot

Für Tempelhof-Mariendorf und Berlin,
für unsere Hauptstadt und unseren Kiez

und dem Zweckentfremdungsverbot wichtige Maßnahmen zur 
Begrenzung des Mietanstiegs ergriffen. Die im Bund von der SPD 
durchgesetzte Mietpreisbremse gilt seit Juni 2015 flächendeckend 
für ganz Berlin. Der mit dem Mietenbündnis jüngst vereinbarte 
Gesetzentwurf wird zusätzlich Neubau und Sozialwohnungen für 
Berlin schaffen. Auch private Investoren müssen bei Neubaupro-
jekten mindestens 25 % mietpreisgebundene Wohnungen anbie-
ten.

Die Wirtschaft im Bezirk stärken. Den ortsansässigen Einzelhan-
del unterstützen wir mit dem seit 2014 geltenden BIG („Gesetz 
zur Einführung von Immobilien- und Standortgemeinschaften“). 
Händler und Gewerbetreibende können sich dadurch leichter zu 
örtlichen Initiativen zusammenschließen. Ziel ist es, zusätzliche fi-
nanzielle Mittel zu erlangen, um ihre Geschäftsstraße gemeinsam 
aufzuwerten. Auch unser Spielhallengesetz leistet einen Beitrag 
zur Erhöhung der Attraktivität. Ab 2016 muss die Zahl der Spielhal-
len deutlich reduziert werden. 

Mehr Verkehrssicherheit - weniger Lärm. Das hohe Verkehrsauf-
kommen am Tempelhofer und Mariendorfer Damm und an an-
deren Hauptverkehrsachsen muss verträglicher werden. Unser 
langjähriges Engagement für die Sanierung und den Ausbau der 
Radwege im Bezirk zeigt Ergebnisse, z.B. durch den Baubeginn in 
der Manteuffelstraße. Ich werde weiter dafür kämpfen, den LKW- 
Durchgangsverkehr zu begrenzen. Außerdem ist die Einführung 
weiterer Tempo-30-Zonen nachts zur Lärmminderung unerläss-
lich.

Sicherheit im öffentlichen Raum erhöhen. Schutz vor Kriminalität 
auf Straßen und in der Bahn verlangt zusätzliche Anstrengungen. 
Hierfür schaffen wir mehr Stellen bei der Polizei. Ich werde mich 
auch für mehr Personal in den Zügen und auf den Bahnhöfen stark 
machen. 


